
Hitzepaten gesucht!
Bürgerschaftliches 

Engagement in der VG Konz

gesund alt werden
Lebensgest

Der Sommer steht vor der Tür und Hitze ist ein kaum 
sichtbares Problem im Gegensatz zu den Klima-
wirkungen. Gesundheitsrisiken von Hitze betreffen 
grundsätzlich alle Menschen. Aber einige Personen 
sind aufgrund bestimmter Risikofaktoren an heißen 
Tagen besonders gefährdet.

Für viele ältere Menschen sind sehr hohe Temperatu-
ren mit geringer nächtlicher Abkühlung über mehrere 
Tage eine große körperliche Belastung. Hier setzt die 
Initiative „Hitzepaten in der VG Konz“ an. Freiwillige 
können im Fall extremer Hitze (Sommermonate 01. 
Juni bis 31. August) ihre Unterstützung durch Telefo-
nate oder Besuche für hilfsbedürftige Personen an-
bieten.

Die Initiative „Hitzepaten in der VG Konz“ findet im 
Rahmen des Projekts „LebensgestAlter“ des Landkreis 
Trier-Saarburg und in Kooperation mit der Gemeinde-
schwester plus der VG Konz statt. Ziel der Initiative ist 
es, bedürftige Menschen mit Freiwilligen zusammen-
zubringen, die gerne helfen. Durch sog. Hitzepaten-
schaften soll ein niedrigschwelliges Angebot zum Hit-
zeschutz für ältere Menschen geschaffen werden.
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Wie läuft eine Hitzepatenschaft ab?
Wir bereiten Sie auf diese Aufgabe vor. Durch eine 
Info-Veranstaltung, die in Konz-Karthaus stattfin-
det, erhalten Sie einen Überblick über die Aufgaben 
des Hitzepaten und werden über rechtliche und ver-
sicherungstechnische Fragestellungen aufgeklärt. 
Sie bekommen theoretische und praktische Impulse 
und erhalten Tipps zum richtigen Umgang mit älteren 
Menschen während der Hitzetage. Außerdem werden 
Sie über hitzebedingte Symptome informiert, sodass 
Verschlechterungen im Gesundheitszustand (z. B. 
Schwindel, Erbrechen, schlagartige Kopfschmerzen) 
besser bemerkt und entsprechende Hilfsmaßnahmen 
organisiert werden können.

Sie sind über 18 Jahre und würden gerne eine Hitze-
patenschaft übernehmen? 
Dann melden Sie sich bei uns:


